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Gremium
Finanz- und Wirtschaftsausschuss

Beschlussvorschlag:

Die Ergebnisse der Kostenrechnungen ,Wochenmarkt® fir 2013 und 2014 werden
zur Kenntnis genommen.

Sach- und Rechtslage:

Fir die Teilnahme am Wochenmarkt werden auf Grundlage einer Satzung Gebuhren
festgesetzt. Der Gebuhrensatz wurde 2014 von 1,60 € auf 1,70 € pro Ifd. Meter
Frontlange angehoben. Die offentliche Interessenquote von 20 % flr die Einrichtung
Wochenmarkt wurde nicht verandert. In den Vorlagen 2013/120 und 2015/132 wurde
bereits naher auf einzelne Kostenpositionen eingegangen.

Ergebnis der Kostenrechnungen 2013 und 2014

Die Ergebnisse der Kostenrechnungen 2013 bis 2014 fir die kostenrechnende Ein-
richtung Wochenmarkt stehen fest und wurden in der folgenden Tabelle gegenuber
gestellt. Es wird bei den Aufwendungen nur auf zwei Kostenpositionen eingegangen,
die erheblich voneinander abweichen.

Aufwendungen Ergebnis Ergebnis
2013 2014

Frischwasser 1,80 € 1,80 €
Stromkosten 1.973,02 € 2.066,93 €
Abfallbeseitigung 0,00 € 0,00 €
Kosten Verlegung Marktplatz 0,00 € 0,00 €
Bekanntmachungskosten 0,00 € 0,00 €
Regiekosten/Umlage 8.954,82 € 15.652,16 €
Personalkosten Verwaltung 5.245,87 € 5.398,51 €
Offentliche Toilette 709,40 € 1.069,95 €
insgesamt: 16.884,91 € 24.189,35 €
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Ertrage

Benutzungsgebuhren 16.240,00 17.085,90
Erstattung Verwaltungsausgaben 2.253,96 2.360,28
insgesamt: 18.493,96 19.446,18
Uberschuss/Defizit: 1.609,05 € -4.743,17 €

Regiekosten/Umlage

Die Regiekosten im Ergebnis 2013 fallen gegentber dem Jahre 2014 geringer aus.
Dies ist begrindet durch eine hohe Auflosung von Pensionsrickstellungen bei den
Beamten.

Offentliche Toiletten

2013 2014
Gesamtkosten WC-Marktplatz 9.958,95 15.020,49
365 Tage im Jahr
52 Markttage im Jahr /Durchschnitt 1.418,81 2.139,91
davon 50 % - Markttag halbtagig 709,40 1.069,95

Die Kosten der offentlichen Toilette fallen 2014 hoher aus als im Jahre 2013. Grund
fur die hoheren Gesamtkosten in Hohe von jetzt 15.020,49 € sind die Reinigungskos-
ten fUr das Toilettengebaude, die gegenuber dem Jahre 2013 gestiegen sind. AulRer-
dem sind die Kosten flr die Unterhaltung der baulichen Anlagen des Toilettengebau-
des hoher ausgefallen als im Jahre 2013.

Benutzungsgebiihren und Erstattung von Verwaltungsausgaben (Strom)

Die Benutzungsgebuhren und die Erstattung von Verwaltungsausgaben (Stromkos-
ten) sind insgesamt von 18.493,96 € im Jahre 2013 auf 19.446,18 € im Jahre 2014
gestiegen. Grund fir die Mehreinnahmen ist die Geblhrenerhéhung von 1,60 auf
1,70 € pro Ifd. Meter ab dem Jahre 2014.

Abzug der 6ffentlichen Interessenquote und Fortschreibung der Ergebnisse
Ergebnis 2013

Gesamt- verbleiben |+ = Uber-
kosten Regiekosten abzuglich gebihren- |schuss
Offentl. Inte- | relevante
(nachrichtlich) resse Kosten - = Defizit
| Kalkulation 53,03 % 20% 80%
Kosten 16.884,91 € 8.954,82 € 3.376,98 €| 13.507,93 €
Einnahmen| 18.493,96 € 18.493,96 €
1.609,05 € 8.954,82 € 3.376,98 € 4.986,03 € -419,11 €
Ergebnis 2014
Gesamt- verbleiben |+ = Uber-
kosten Regiekosten | abziglich gebuhren- |schuss
Offentl. Inte- | relevante
(nachrichtlich) resse Kosten - = Defizit
| Kalkulation 64,71 % 20% 80%
Kosten 24.189,35 € 15.652,16 € 4.837,87 €| 19.351,48 €
Einnahmen| 19.446,18 € 19.446,18 €
-4.743,17 € 15.652,16 € 4.837,87 € 94,70 € -324,41 €
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Wie aus der vorstehenden Tabelle ersichtlich, schliel3t die Kostenrechnung 2013 un-
ter Berlicksichtigung einer 6ffentlichen Interessenquote von 20 % mit einem Uber-
schuss in Héhe von 4.986,03 € ab. Dieser Uberschuss ist hauptsachlich durch die
geringeren Regiekosten entstanden. In der Kostenrechnung fur 2014 konnte unter
Beriicksichtigung der 20-prozentigen 6ffentlichen Interessenquote noch ein Uber-
schuss in Hohe von 94,70 € erwirtschaftet werden.

Das kumulierte Defizit aus dem Jahre 2012 in Hohe von -5.405,14 € wird mit dem
Uberschuss aus 2013 in H6he von 4.986,03 € und dem Uberschuss aus 2014 in HS-
he von 94,70 € unter Berucksichtigung der 20-prozentigen offentlichen Interessen-
quote fortgeschrieben, so dass sich zum 31.12.2014 ein kumuliertes Defizit in Hohe
von 324,41 € errechnet, das in das Kostenrechnungsjahr 2015 zu ubertragen ist.

Finanzielle Auswirkungen:

Siehe Sach- und Rechtslage.

Anlagen:

Keine.

Seite 3 von 3



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

